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„Sammlungen lebender Pflanzen sind kein akademischer oder privater
Selbstzweck: Sie sind eine unverzichtbare Basis für eine auf den Prinzipen der Natur
basierende Grundlagen- und anwendungsorientierte Forschung. Als Schaufenster
der globalen Pflanzenvielfalt fördern sie ein lebendiges Naturverständnis in der
Öffentlichkeit. Schließlich sind sie die maßgeblichen Träger des botanischen ex-situ-
Schutzes, d. h. der Erhaltung pflanzlicher Vielfalt außerhalb der natürlichen Le-
bensräume. Damit tragen sie - neben ihren Aufgaben für Forschung, nachhaltige
Nutzung und Bewusstseinsbildung - unmittelbar zur Umsetzung des Übereinkom-
mens über die Biologische Vielfalt (CBD) bei, in dem der ex-situ-Schutz erstmals in
der Naturschutzpolitik fest verankert wird" (Vorwort, p. 7).

Im ersten Abschnitt (p. 9-20; in 8 Kapitel gegliedert) wird unter anderem auf die
Notwendigkeit einer „neuen Sammlungs-Ethik" hingewiesen; in der heutigen Situa-
tion müssen alle Bemühungen um Erhaltung des vorhandenen Bestandes oberste
Priorität haben (im Gegensatz zu rascher Fluktuation im Bestand, verbunden mit
ständigem Nachschaffen), d. h., höchste gärtnerische Qualifikation und Engagement
sind gefragt. Weiters wird das Konzept „Nationale Schutzsammlungen" vorgestellt
(p. 16-18), um Anreize zur Verbesserung der Sammlungsqualität und mehr Sicherheit
für den Fortbestand von Sammlungen zu bieten.

Im zweiten Abschnitt (p. 21-30, in 4 Kapitel gegliedert) wird über die Grundla-
gen der Datenerhebung und über statistische Auswertungen berichtet. So hat sich
ergeben, daß von den 9 größten Pflanzenfamilien (ohne Orchideen) drei überhaupt
nicht gesammelt sind, während für sechs je 1-4 Sammlungen existieren. Für Ver-
treter von 14 weiteren Familien existieren dagegen insgesamt 136 Sammlungen. Von
den großen Familien gibt es lediglich von Orchideen zahlreiche (30) Sammlungen
(p. 25).

In „Portraits ausgewählter Sammlungen" (p. 31-44) sind sieben Sammlungen
auf 1-2 Seiten und mit 0-2 Photos vorgestellt.

Den Hauptteil des Bandes machen die Sammlungsregister (p. 45-155) aus. Das",
Haupt-Verzeichnis ist nach Orten geordnet und enthält 117 Gärten mit 565 dekla-
rierten Sammlungen. Dieses wird durch neun Register erschlossen, z.B. systema-
tische Sammlungen, geographische, Funktionstypen, Nutzpflanzen, historische
Sammlungen etc.

Der Band ist eine wichtige Dokumentation der Leistungen botanischer Gärten
und ist überaus nützlich, um zu erfahren, wovon wo Sammlungen existieren, eine
Information, die es bisher praktisch nicht gegeben hat. Hilfreich ist auch die Mög-
lichkeit, herauszufinden, welche Pflanzengruppen (Familien oder Gattungen) viel
gesammelt worden sind (kleine Minderheit) und wo absolute Lücken bestehen. Die
Information über die verschiedenen Gärten und die Sammlungen ist von sehr un-
terschiedlicher Qualität und Vollständigkeit; offenbar hatten nicht alle Gärten die-
selbe Vorstellung, was als Sammlung zu deklarieren sei und nicht denselben Stand
der Datenerfassung der eigenen Sammlungen. Da dieses Verzeichnis ausdrücklich als
erster Anfang deklariert ist, wird es eine nicht allzu schwere Aufgabe der nächsten
Zeit sein, die Datenlage nach dem Muster gut dargestellter Gärten weiter zu verbes-
sern.

H. TEPPNER
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